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«Das Mädchen mit der Perlenkette»
heisst sie und ist eine Geschichte übers
Fortgehen, Ankommen und Hoffnung,
denn trotz vieler Wendungen im Leben
der sechsjährigen Rasha, helfen ihr die
«Glücksperlen», nie daran zu zweifeln,
dass alles gut werden wird. 

Ursprung in Japan

Entstanden ist diese Form des öf-
fentlichen Theaters zu Beginn des 20.
Jahrhunderts in Japan. Süssigkeitenver-
käufer fuhren mit dem Fahrrad durch
die Dörfer und Städte. Auf dem Gepäck-
träger war ein Holzrahmen befestigt, in
den sie die Geschichtentafeln einlegten,
um ihre Geschichten vorzutragen.
 Kamishibai ist ein Bühnenmodell aus

Holz für das angeleitete gesellige Erzäh-
len, in dem eine Kindergeschichte in Bil-
dern präsentiert wird. Die Vorstellungen
waren jeweils kostenlos, den Unterhalt
verdiente sich der Erzähler mit dem Ver-
kauf von Süssigkeiten. 

Nach dem Theater können die Kin-
der selbst etwas gestalten und das
 Gehörte spielerisch verarbeiten. Für
 Kinder von 5 bis 10 Jahren und neugie-
rige Erwachsene. Im Rahmen der Aus-
stellung «Wendepunkte». e

Sonntag, 27. Januar, 11 bis etwa 12.15 Uhr
Ortsmuseum Küsnacht, Tobelweg 1, 
8700 Küsnacht, Tel. 044 910 59 70. 
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch

Das Mädchen mit der Perlenkette
Das «Kamishibai» – Bilderbuchgeschichten aus dem Koffer –
der  Bibliothek Küsnacht ist am Sonntag, 27. Januar  zu Gast im
Ortsmuseum Küsnacht. Das Bibliotheksteam erzählt im 
Ortsmuseum eine Geschichte mit unerwarteten Wendungen.

Das Bilderbuchtheater zu Gast im Ortsmuseum Küsnacht

Das Turnier war die perfekte Gele-
genheit, bereits zum Saisonstart, Cur-
ling auf hohem Niveau zu zeigen. Bis
spät am Samstagabend wurde um den
Gruppensieg gekämpft. Am Sonntag
standen die Finalrunden auf dem Pro-
gramm, und kurz nach 16 Uhr standen
die Sieger fest. Das Wochenende war
voll spannender Spiele und guter Stim-
mung neben dem Eis, der gesellige Teil
kam nicht zu kurz!

Herzlich bedanken möchten wir uns
bei den vielen Ersatz- und Einzelspie-
lern, die durch ihren spontanen Einsatz
ermöglicht haben, dass fast alle Teams
das ganze Wochenende über vollzählig
spielen konnten. Es gab viele krankheits-
bedingte kurzfristige Ausfälle, die so
kompensiert werden konnten.

Ein grosses Dankeschön gehört
auch allen, die zum guten Gelingen des
Turniers beigetragen haben: Eismeister
Michi Baer, der mit seinem unermüdli-
chen Einsatz für gute Bedingungen und
konstantes Eis gesorgt hat und Johnny
und sein Team, die uns während des gan-
zen Wochenendes toll bewirtet haben.

Möglich dank Sponsoring

Im Namen aller Curlerinnen und
Curler möchten wir vor allem der Raiff-
eisenbank rechter Zürichsee für ihre
grosszügige Unterstützung des Turniers
danken – die Preise wurden von Ge-
schäftsstellenleiter Küsnacht, Lukas
Ramer und unserem Mitglied Werner
Marti persönlich überreicht. Auch dieje-
nigen, die nicht in den Preisrängen
waren, mussten dank der vielen Bhaltis
nicht mit leeren Händen nachhause
gehen.

Herzliche Gratulation an alle Teams
– wir freuen uns schon auf die nächste
Ausgabe dieses Turniers!

Möchten Sie selber auch einmal
Curling spielen? Am Donnerstag, 17. Ja-
nuar um 19.30 Uhr haben Sie gratis die
Gelegenheit dazu, am CCK Schnupper-
abend. Die Curlingschule startet am
24. Januar. Nähere Informationen unter:
www.cck.ch/curlingschule

Adrian C. Ritter, 
Kommunikations verantwortlicher CCK

Grosses Curling zum Winteranfang
14 Teams haben an der 15. Ausgabe der Raiffeisen-Trophy
 teilgenommen. Für Spannung war von Anfang an gesorgt, und auf
allen Rinks wurden hochstehende, faire und unterhaltsame Spiele
ausgetragen. 

Das Siegerteam mit dem Sponsor Raiffeisenbank rechter Zürichsee von links: Werner
Marti, Teamleiter Finanzberatung beim  Turniersponsor Raiffeisenbank rechter Zürichsee
und CCK-Mitglied, Mathias Oertle, Dani Brassel, Thomas Brunner und Silvio Riesen.

1. Platz für das Team CCK Brunner
mit Thomas Brunner, Dani Brassel, Silvio Riesen und Mathias Oertle 
2. Platz für das Team Zamboni 
Aussersihl mit Skip Dumeni 
Degunda mit Andres Maurer und Sibylle Siegrist
3. Platz für das Team CCK Martin 
mit Werner Marti mit Fredy Schuler, Peter Brandt und Bruno Frank




